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Bild Starkey Laboratories (Germany) GmbH
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Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus
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„Wirklich beeindruckend und
emotional“ - die Zuschauer des
Palastzelts werden auch in der
10. Ausgabe des Kölner Weih-
nachtscircus begeistert und mit
Wohlgefühl im Herzen aus der
Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt
- sie schaffen filmische Zirkuskunst
voller Emotion, Musik und Stau-
nen. Ihre Shows berühren das Herz
und nähren die Seele - ein Erleb-
nis, das bleibt. Vom 28.11.2025
bis zum 04.01.2026 laufen die
Shows an der Zoobrücke / Köln-
Messe in Deutz.
Katja und Ilja Smitt leben ihre
Vision - sie suchen die Künstler
nicht nur nach der Darbietung
aus, sondern kreieren eine Show,
die Top-Künstler, Technik und Am-
biente zu einem Gesamtengage-
ment der Spitzenklasse werden
lässt.
„Bei uns bekommen die Men-
schen nicht nur zweieinhalb Stun-

den Spitzenunterhaltung“, sagt
Katja. „Wir schenken ihnen ein
Erlebnis, von dem viele gar nicht
wussten, dass sie es vermissen -
oder sogar brauchen. Das, was
unsere Zuschauer erleben, wirkt
lange nach: mit einem Gefühl von
Positivität, Energie, Lebensfreu-
de und Liebe. Kultur ist unser Mit-
tel, aber das, was wir bringen,
geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des
Erlebens, die sich gegenseitig ver-
stärken - Musik, Licht, Emotion,
die Energie des Publikums. Alles
greift ineinander, sodass die Men-
schen nicht nur sehen oder hören,
sondern wirklich fühlen - im Kör-
per, im Herzen. Das alles macht

den Besuch unserer Show so in-
tensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt
in der Art, wie Katja und Ilja das
klassische Zirkusformat in ein fünf-
dimensionales Erlebnis verwan-
delt haben. Seit einigen Jahren
arbeiten sie nach einer festen Dra-
maturgie: drei große Showblöcke,
jeder aufgebaut wie eine filmi-
sche Szene.
Das Publikum wird mitgerissen
in einen magischen Fluss aus Be-
wegung und Emotion, in dem jede
Nummer nahtlos in die nächste
übergeht. Innerhalb jedes Blocks
wechseln sich die Rhythmen ab -
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 1. November 2025 durfte ich
mein Amt als neuer Bürgermeis-
ter unserer schönen Gemeinde
Engelskirchen antreten. In der ers-
ten Sitzung des neugewählten
Gemeinderats am 5. November
2025 wurde ich vereidigt. Anschlie-
ßend wurden die 32 Ratsmitglie-
der durch mich verpflichtet und
dann aus der Mitte des Rates die
beiden stellvertretenden Bürger-
meisterinnen, Monika Güdelhö-
fer und Kathrin Amelung, gewählt.
Ich bin dankbar und freue mich
sehr auf die vielfältigen und span-
nenden Aufgaben, die das Bürger-
meisteramt mit sich bringt.
Zugleich habe ich auch großen
Respekt - vor den Herausforde-
rungen, die es ganz konkret hier
in unserer Gemeinde zu bewälti-

gen gilt, aber auch vor denen, mit
denen wir als Gesellschaft kon-
frontiert sind. Sie kennen das si-
cher: Ein Blick in die Nachrichten
reicht, um sich eigentlich lieber
vor all den Problemen wegducken
zu wollen. Umso mehr braucht es
Menschen, die sich einbringen
und für andere einsetzen. Dafür
bin ich allen, die sich im neuen
Gemeinderat, aber auch an vie-
len anderen Stellen in unserer
Gemeinde engagieren, zum Bei-
spiel in der Feuerwehr und unse-
ren zahlreichen Vereinen, sehr
dankbar.
Lassen Sie uns alle mit gutem
Beispiel vorangehen, was ein gu-
tes Miteinander, den Einsatz für
unsere Gemeinde und den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt an-
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geht. Ich bin mir sicher: Wenn wir
alle versuchen einander unter die
Arme zu greifen, Politik, Verwal-
tung, Ehrenamt, Sie und ich, dann
können wir enorme Kräfte frei-
setzen und etwas zum Guten ver-
ändern.
Ich freue mich auf die nächsten
fünf Jahre im Dienst unserer Ge-
meinde und auf möglichst viele
Begegnungen mit Ihnen allen!
Herzliche Grüße
Lukas Miebach
Bürgermeister

Hidden Champion MDT im Klimabeirat am 02.12.2025
Am 02.12.2025 findet die vierte
Klimabeiratssitzung in diesem
Jahr statt. Bei der Sitzung geht es
schwerpunktmäßig um Gebäude-
effizienz und Automation für pri-
vate Wohngebäude, Gewerbe und
kommunale Liegenschaften. Zur
Sitzung sind daher auch ausdrück-
lich Gewerbetreibende eingela-
den.
Marco Strelow, Leiter Digitaler
Vertrieb des Hidden Champion
MDT technologies GmbH aus En-
gelskirchen-Bickenbach, wird ei-
nen Vortrag halten und für Fragen
und Anregungen zur Verfügung

stehen. MDT gehört zu den füh-
renden Herstellern für die Auto-
matisierung von Gebäuden.
Zudem ist die Energieberaterin
Frau Hilke Schlebusch-Meixner
aus Engelskirchen für Fragen zu
Gebäudeeffizienz vor Ort.

Was ist der Klimabeirat?Was ist der Klimabeirat?Was ist der Klimabeirat?Was ist der Klimabeirat?Was ist der Klimabeirat?
Bereits seit 2012 gibt es in En-
gelskirchen den Klimabeirat. Er
ist ein wichtiges Instrument der
Bürgerbeteiligung. Alle Bürger-
innen und Bürger sind bei den
Sitzungen des Klimabeirates will-
kommen.

Über die Inhalte und Anregungen
des Klimabeirates wird regelmä-
ßig im Planungs- und Umweltaus-
schuss der Gemeinde Engelskir-
chen berichtet. Der Klimabeirat
kann zudem Anträge stellen, die
im Planungs- und Umweltaus-
schuss beraten werden.

Die Sitzungen des Klimabeirates
finden einmal im Quartal statt.
Die Themen des Klimabeirates
sind vielfältig und werden nach
Bedarf und Interesse festgelegt.
Um Anmeldung wird gebeten
(marcel.siebertz@engelskirchen.de,
02263/83-106).
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Kinderkonzert „Summ und Brumm“

Christkindpostfiliale in Engelskirchen eröffnet
40 Jahre himmlische Tradition

Hendrik Wüst, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen (3.v.r.),Hendrik Wüst, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen (3.v.r.),Hendrik Wüst, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen (3.v.r.),Hendrik Wüst, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen (3.v.r.),Hendrik Wüst, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen (3.v.r.),
Nikola Hagleitner, Vorständin Post & Paket Deutschland der DHL GroupNikola Hagleitner, Vorständin Post & Paket Deutschland der DHL GroupNikola Hagleitner, Vorständin Post & Paket Deutschland der DHL GroupNikola Hagleitner, Vorständin Post & Paket Deutschland der DHL GroupNikola Hagleitner, Vorständin Post & Paket Deutschland der DHL Group
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der Christkindpostfilialeder Christkindpostfilialeder Christkindpostfilialeder Christkindpostfilialeder Christkindpostfiliale

Sechs Wochen vor Heiligabend öff-
net die Christkindpostfiliale der
Deutschen Post wieder ihre Pfor-
ten und das Christkind beginnt
mit seiner Arbeit am Engels-Platz
in Engelskirchen. Seit 40 Jahren
beantwortet das Christkind ge-
meinsam mit zwanzig fleißigen
Helferinnen und Helfern liebevoll
Wunschzettel und Briefe von Kin-
dern aus aller Welt. In dieser Zeit
gingen insgesamt fast 3 Millio-
nen Zuschriften aus rund 60 ver-
schiedenen Ländern ein. Heute,
am ersten Arbeitstag des Christ-
kindes in diesem Jahr stapeln sich
bereits nahezu 9.000 Wunschzet-
tel im „himmlischen Wunschzet-
telbüro“.
Zum Auftakt der Jubiläumssaison
eröffneten heute Hendrik Wüst,
Ministerpräsident des Landes
Nordrhein-Westfalen, Nikola Hag-
leitner, Vorständin Post & Paket
Deutschland der DHL Group und

Bürgermeister Lukas Miebach, die
festlich geschmückte Schreibstu-
be des Christkindes im „Alten
Baumwolllager“ in Engelskirchen.
29 Kindergartenkinder aus En-
gelskirchen übergaben dem
Christkind ihre Herzenswünsche
höchstpersönlich.
Jedes Kind, das seinen Wunsch-
zettel bis zum 18. Dezember
schickt, erhält eine Antwort. Das
Christkind berichtet darin über
seine Arbeit und die Vorbereitun-
gen auf das Weihnachtsfest.
Diejenigen, die ihre Wunschzettel
höchstpersönlich übergeben möch-
ten, empfängt das Christkind in sei-
ner himmlischen Postfiliale am En-
gels-Platz während des Christkind-
marktes am 12. Dezember 2025
zwischen 15 Uhr und 18 Uhr und am
13. und 14. Dezember 2025 jeweils
zwischen 13 Uhr und 18 Uhr.
Wer Post vom Christkind bekom-
men möchte, schreibt

An das ChristkindAn das ChristkindAn das ChristkindAn das ChristkindAn das Christkind
51777 Engelskirchen51777 Engelskirchen51777 Engelskirchen51777 Engelskirchen51777 Engelskirchen

Bitte den Bitte den Bitte den Bitte den Bitte den Absender nicht verges-Absender nicht verges-Absender nicht verges-Absender nicht verges-Absender nicht verges-
sen!!sen!!sen!!sen!!sen!!

Am Sonntag, 30. November 2025Sonntag, 30. November 2025Sonntag, 30. November 2025Sonntag, 30. November 2025Sonntag, 30. November 2025
um 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhrum 15.00 Uhr spielt das Theater
Marabu im Ratssaal des Rathau-
ses Engelskirchen ihr Stück
„Summ und Brumm“.
Summ und Brumm sind zwei merk-
würdige Gestalten, die sich müh-
sam aus ihrem Kokon schälen und
erst einmal herausfinden müssen,
in wen oder was sie sich gerade
verwandelt haben.
Auf jeden Fall irgendwas mit Insek-
ten und die brauchen ein Zuhause.
Und wo Kinder sind, kann kein
schlechter Ort sein, und so verwan-
deln sie ihre Umgebung nach und
nach in ein Biotop der Artenvielfalt,
in dem alles summt und brummt.

Summ und Brumm ist ein humor-
volles Stük Musiktheater für Kin-
der ab 3 Jahren ohne viele Worte
aber mit viel Musik.
Karten zum Preis von 10 € zuzügl.
1 € VVK Gebühr, beziehungswei-
se ermäßigt 6 € zuzüglich
1 € Vorverkaufsgebühr (Ermäßi-
gung für: Schüler, Azubis, Studen-
ten und Schwerbehinderte mit
amtl. Ausweis) sind an folgenden
Vorverkaufsstellen erhältlich:
Gemeinde Engelskirchen Bürger-
büro Tel.: (02263) 83/401-405
Schreibwaren Kurth, Engelskir-
chen Tel.: (02263) 901491
Tabak Tayfour, Ründeroth Tel.:
(02263) 9654554 Bild Copyright by Ursula KaufmannBild Copyright by Ursula KaufmannBild Copyright by Ursula KaufmannBild Copyright by Ursula KaufmannBild Copyright by Ursula Kaufmann

FIFTY WAYS
22.11.2025 im WOLLLAGER
Eine Menge Soul und Funk garan-Eine Menge Soul und Funk garan-Eine Menge Soul und Funk garan-Eine Menge Soul und Funk garan-Eine Menge Soul und Funk garan-
tieren einen musikalisch spannen-tieren einen musikalisch spannen-tieren einen musikalisch spannen-tieren einen musikalisch spannen-tieren einen musikalisch spannen-
den und intensiven den und intensiven den und intensiven den und intensiven den und intensiven Abend!Abend!Abend!Abend!Abend!
Edgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar Hasenburg - Gesang
Micki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki Claudi - Drums
Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm - Bass
Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp - Posaune

Eckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard Richelshagen - Piano
Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWerneckerneckerneckerneckerneckeeeee- Gitarre
Eintritt: € 12,00 AK

Auf www.engelsart.de können
Karten auch vorbestellt und re-
serviert werden.
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Veranstaltungsankündigung des Weitblick-Büros
Engelskirchen im Mehrgenerationenpark Aggerstrand
Sonntag, 30.11.2025
11:00 Uhr - 15:00 Uhr
Engelskirchen Ründeroth
Kamperstr. 15

Wegwerfen? Das muss nicht seinWegwerfen? Das muss nicht seinWegwerfen? Das muss nicht seinWegwerfen? Das muss nicht seinWegwerfen? Das muss nicht sein
Immer am letzten Sonntag im
Monat treffen sich im ältesten
Repair Café im Oberbergischen
Kreis von 11: 00 - 15:00 Uhr unse-
re ehrenamtlichen Reparaturex-
perten am Aggerstrand.

Sie bringen einfach Ihre beschä-
digten / defekten Gegenstände
von zu Hause mit.
In entspannter Atmosphäre ma-
chen Sie sich gemeinsam mit ei-
nem Fachmann / einer Fachfrau
an die Reparatur Ihres Gerätes
oder Ihrer Bekleidung.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Über 11 Jahre Reparaturerfahrung
und eine Quote von 65 % bieten

gute Erfolgsaussichten.
In Café-Bereich trifft man bei Kaf-
fee / Tee und frisch gebackenen
Waffeln auch immer Gleichgesinn-
te, mit denen man schnell ins Ge-
spräch kommt.
Die Reparaturen und Bewirtun-
gen sind kostenlos, gleichwohl
sind wir für jede Spende zur Be-

schaffung von Werkzeugen / Ver-
brauchsmaterialien und dem Be-
trieb des Cafés dankbar.
Freiwillige Helfer für die Repara-
turen und die Organisation sind
gerne willkommen.
E-Mail: h.w.rudloff@gmx.de
Telefon: H.W. Rudloff 02263 20133
Mobil: 017650215655
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf
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Eine brandgefährliche Engstelle
Wann kommt der neue Radweg von Engelskirchen nach Ründeroth?

Wer mit dem Fahrrad von Ründe-
roth nach Engelskirchen will,
muss an einer brandgefährlichen
Engstelle zwischen Büchlerhau-
sen und Hardt vorbei. Über 500
Meter führt der in beiden Rich-
tungen befahrene Radweg unmit-
telbar an der vielbefahrenen Land-
straße entlang und ist zwischen
Geländer und Bordstein nicht
einmal zwei Meter breit. Es grenzt
an ein Wunder, dass dort noch
keine Unfälle passiert sind.
Der Politik ist das Problem seit
Jahren bekannt und es gibt immer
wieder Vorschläge. Wir haben
schon vor Jahren eine mögliche
Fahrradroute ins Gespräch ge-
bracht, die südlich der Agger über

Haus Ley führt (siehe Karte).
Leider fand diese Route keine
mehrheitliche Zustimmung. Tat-
sächlich ist die Strecke landschaft-
lich reizvoll, hat aber auch Nach-
teile: Sie macht einen Umweg und
impliziert eine - allerdings mode-
rate - Steigung.
Viel besser wäre die Route, die ein
Planungsbüro für die zuständige Be-
hörde „Straßen NRW“ entwickelt
hat. Sie führt nördlich der Bahnglei-
se über einen neu zu schaffenden,
aufgeständerten Weg bis zum Fit-
ness Center (s. Beispielfoto). Doch
diese Variante wird wohl in abseh-
barer Zeit nicht verwirklicht werden
können. Das Gelände gehört der
Bahn, die dem Bau eines Radwegs

Machbar, aber mit Umweg: Route über Haus LeyMachbar, aber mit Umweg: Route über Haus LeyMachbar, aber mit Umweg: Route über Haus LeyMachbar, aber mit Umweg: Route über Haus LeyMachbar, aber mit Umweg: Route über Haus Ley

Kaum durchsetzbar: aufgeständerter Radweg neben den Gleisen (Bei-Kaum durchsetzbar: aufgeständerter Radweg neben den Gleisen (Bei-Kaum durchsetzbar: aufgeständerter Radweg neben den Gleisen (Bei-Kaum durchsetzbar: aufgeständerter Radweg neben den Gleisen (Bei-Kaum durchsetzbar: aufgeständerter Radweg neben den Gleisen (Bei-
spielfoto)spielfoto)spielfoto)spielfoto)spielfoto)

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

kaum zustimmen würde, weil der
Bahnverkehr dann wieder über Mo-
nate ausfallen müsste. Darum wei-
gert sich Straßen NRW, diese Vari-
ante durchzusetzen.
Eine dritte Möglichkeit wäre die
Verbreiterung des bestehenden
Radwegs. Doch zwischen Agger
und Bahn ist nicht genug Platz.
Der Radweg würde nur knapp 2
Meter breit und es gäbe immer
noch keinen Sicherheitsstreifen
zur Straße hin. Eine solche Lö-
sung entspricht nicht den Sicher-

heitsvorschriften und würde da-
her nicht genehmigt.
Wir meinen, es ist Zeit, sich noch
einmal mit der ursprünglichen Vari-
ante auseinanderzusetzen. Sie führt
nämlich nicht, wie manchmal be-
hauptet wurde, über privates Ge-
lände, sondern ist zu 100 Prozent in
öffentlichem Besitz. Auch die Wege
sind größtenteils schon vorhanden,
nur eine Farhradbrücke über die
Agger bei Büchlerhausen müsste
neu gebaut werden.

Martin Bach

ENTDECKEN 
SIE ECHTE
KÜCHEN
VIELFALT!

51688 Wipperfürth  
Klingsiepen 7-9 
Telefon 02267 7058  
Email  info@wasserfuhr-gmbh.de 
wasserfuhr-gmbh.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 10 – 18 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr  
und nach VereinbarungLT!
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Information der
AggerEnergie GmbH:
Neue Trinkwasserpreise ab 1. Januar 2026
Der Grundpreis für die Trinkwas-
serversorgung erhöht sich zum
1. Januar 2026 in Engelskirchen.
Dies ist notwendig, um die stö-
rungsfreie Wasserversorgung,
den Betrieb und die Instandset-
zung des Versorgungsnetzes wie
gewohnt gewährleisten zu kön-
nen. Für den gängigen Hauswas-

serzähler Q3 4 (Qn 2,5) beträgt
die Erhöhung 1,61 € pro Monat.
Es gibt jedoch auch gute Nach-
richten: Der Verbrauchspreis
wird nicht erhöht und bleibt da-
mit seit 20 Jahren konstant.
Preise für Trinkwasser im Ge-
meindegebiet Engelskirchen
(Stand: 01.01.2026):

Anzeige

* abhängig von der Durchflussmenge des Wasserzählers

Bach im Zentrum
Akademiekonzert

kalwerke aus dem Notenbüchlein
der Anna Magdalena Bach. Die
Hofsängerin, Bachs zweite Frau,
hatte die Sammlung für den häus-
lichen Gebrauch zusammenge-
stellt: Das Büchlein enthält Kla-
vierwerke, Lieder und Arien aus
unterschiedlichen Quellen. Arie
und Rezitativ „Schlummert ein,
ihr matten Augen“ aus Bachs Kan-
tate „Ich habe genug“, das innige
„Bist Du bei mir“ und „Willst Du
Dein Herz mir Schenken“ zählen
zu den beliebtesten Werken der
Sammlung - von Martina Vor-
mann-Sauer gewohnt makellos
mit ihrer volltönenden, warmen
Stimme gesungen.
Abschließend durfte eines der gro-

Zum 340. Geburtstag von Johann
Sebastian Bach stand dessen
Schaffen im Zentrum des ersten
Akademiekonzertes. Gregor Sau-
er widmete seine Uraufführung zu
Beginn des Programms dem Tho-
maskantor und Frédéric Chopin,
dessen Todestag sich in diesem
Jahr zum zweihundertfünfzehnten
Mal jährt. Sauer entfaltete am Flü-
gel in seiner Komposition ein
breit angelegtes, schillerndes Ka-
leidoskop, mit dem er das Schaf-
fen der beiden so unterschiedli-

chen Komponisten auf spannen-
de Weise ausleuchtete und ihm in
der Kombination überraschende,
neue Facetten abgewann.
Selbstverständlich durften im Pro-
gramm auch Originalwerke der
beiden Komponisten nicht fehlen:
So erklangen Bachs Chromatische
Fantasie und Fuge d-moll und
Chopins Ballade g-moll, op. 23
Nr. 1 sowie dessen Scherzo b-
moll, op. 31 Nr. 2 souverän und
brillant von Sauer interpretiert.
Martina Vormann-Sauer sang Vo-

Gregor Sauer und Martina Vormann-SauerGregor Sauer und Martina Vormann-SauerGregor Sauer und Martina Vormann-SauerGregor Sauer und Martina Vormann-SauerGregor Sauer und Martina Vormann-Sauer

ßen Orgelwerke des Thomaskan-
tors nicht fehlen: Passacaglia und
Fuge c-moll, von Sauer meister-
haft an interpretiert. Das Publi-
kum dankte mit ausgiebigem Ap-
plaus.
Wer dieses Konzert nicht wahr-
nehmen konnte oder wer die In-
strumentalwerke nochmals gerne
hören möchte, hat dazu im nächs-
ten Akademiekonzert/ Weih-
nachtskonzert, am Samstag, 6.
Dezember, in der Villa Philharmo-
nia in Loope um 18 Uhr Gelegen-
heit. Dazu erklingen Arien von Scar-
latti und Kantaten von Graziani.
Kartenreservierungen (15 Euro /
10 Euro) unter musah@musah.de
erbeten.

Seniorenkaffee
in Schnellenbach
am 30. November
Der BürgerBürgerBürgerBürgerBürger- und - und - und - und - und VVVVVerschönerungs-erschönerungs-erschönerungs-erschönerungs-erschönerungs-
verein everein everein everein everein e.....     VVVVV..... 1905 1905 1905 1905 1905 lädt alle Senio-
ren über 60 Jahren zu Kaffee und
Kuchen ein.
Der Adventskaffee findet im evevevevevan-an-an-an-an-
gelischen Gemeindehaus Schnel-gelischen Gemeindehaus Schnel-gelischen Gemeindehaus Schnel-gelischen Gemeindehaus Schnel-gelischen Gemeindehaus Schnel-

lenbachlenbachlenbachlenbachlenbach statt und startet um
15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr.....
Für ein festliches Rahmenpro-
gramm wird gesorgt, lassen Sie
sich überraschen.
Wir freuen uns!
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mal mitreißend und spektaku-
lär, dann wieder poetisch und
gefühlvoll: von eleganten Luft-
nummern, Tanz und Staunen bis
zu Momenten tiefer Berührung
- hin zu zauberhaften Explosio-
nen aus Energie und Licht. Hu-
mor und Waghalsigkeit wech-
seln sich ab, in einem Finale,
das alle Sinne anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt
auch der Komik - Clown Fraser

Fortsetzung der Titelseite

Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus
Hooper bezieht die Zuschauer mit
ein - mal mit einer Gummi-Ente,
mal mit einem „menschlichen
Fisch“. Sein Humor ist poetisch
und anarchistisch zugleich - eine
moderne Hommage an Charlie
Chaplin und Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben,
offen sind für Schönheit, Musik
und Staunen, werden sich bei uns
rundum wohlfühlen“, so Ilja Smitt.
„Weiterhin empfehle ich unser

Auch auf die Präsentation der Tän-Auch auf die Präsentation der Tän-Auch auf die Präsentation der Tän-Auch auf die Präsentation der Tän-Auch auf die Präsentation der Tän-
zerinnen wird höchster Wert ge-zerinnen wird höchster Wert ge-zerinnen wird höchster Wert ge-zerinnen wird höchster Wert ge-zerinnen wird höchster Wert ge-
legt - aufwendige Kostüme sor-legt - aufwendige Kostüme sor-legt - aufwendige Kostüme sor-legt - aufwendige Kostüme sor-legt - aufwendige Kostüme sor-
gen für zauberhafte Momente!gen für zauberhafte Momente!gen für zauberhafte Momente!gen für zauberhafte Momente!gen für zauberhafte Momente!

VIP-Arrangement - mit Verpfle-
gung (Champagnerempfang, reich-
haltiges Tapasmenü sowie eine
sehr gute Auswahl an alkoholi-
schen und nichtalkoholischen Ge-
tränken) für besondere Momente
mit Familie und Freunden oder
betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets
für Ihren Wunschtermin finden Sie
unter www.koelner-
weihnachtscircus.de.

EngelsArt präsentiert: Stummfilm und Piano
Buster Keaton in „Verflixte Gastfreundschaft“
Ein besonderes Angebot für alle
Stummfilm-Liebhaber: ENGELs-
ART zeigt VVVVVerflixte Gastfreund-erflixte Gastfreund-erflixte Gastfreund-erflixte Gastfreund-erflixte Gastfreund-
schaftschaftschaftschaftschaft (Originaltitel: Our Hospi-
tality) - von und mit Buster Kea-
ton. Eine US-amerikanische
Stummfilm-Westernkomödie aus

dem Jahr 1923.
Am 21. November um 19:30 Uhr im
Neuen Wolllager, Engels-Platz 8 in
Engelskirchen - Untergeschoss.
Keaton spielt einen jungen Mann,
der sich unabsichtlich in die Toch-
ter der verfeindeten Familie ver-

liebt, die für die Ausrottung seiner
Familie verantwortlich ist. Er muss
einer gefährlichen Blutfehde ent-
kommen, geschützt nur durch die
Gesetze der Gastfreundschaft.
Der Film gilt als ein wichtiger
Meilenstein, da erstmals eine

glaubwürdige Geschichte, einge-
baute Gags und historische Au-
thentizität konsequent mit-
einander verbunden wurden.
Musikalische Begleitung mit Ste-
fan Heidtmann am Piano.
Eintritt 12 Euro an der Abendkasse.
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Familienkürbis in Remerscheid
Gruseltoll im Eichenwald
Soviele Kürbisfratzen mit Zahnlü-
cken, schwarzen Haaren, leuch-
tenden Augen und Kerzenlicht! Es
war schaurig-schön! Knapp 75
Kürbisse haben ihre Innereien
gelassen und wurden von zahlrei-
chen Kürbisschnitzmeisterinnen
und Schnitzmeister verwandelt -
dazu gab es Grillwürstchen, haus-
gemachte Kürbissuppe, Kölsch
und heißen Früchtepunsch, köst-
lichern Obstsaft und Apfelsaft aus
eigener Herstellung. Danke an

alle Aktiven und natürlich allen
kleinen und großen Gäste. Bis
nächstes Jahr.

Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste VVVVVerererereranstaltung im Eichen-anstaltung im Eichen-anstaltung im Eichen-anstaltung im Eichen-anstaltung im Eichen-
wald:wald:wald:wald:wald:
Gemütlicher, familiärer Weih-
nachtsmarkt am 29. November,
ab 15 Uhr. Die Vereinsmitglieder
haben den Eichenwald umdeko-
riert und ein himmlisches Rah-
menprogramm für Euch zusam-
mengestellt.

Kürbisse werden vorbereitet.Kürbisse werden vorbereitet.Kürbisse werden vorbereitet.Kürbisse werden vorbereitet.Kürbisse werden vorbereitet.

75 geschnitzte Kürbisse75 geschnitzte Kürbisse75 geschnitzte Kürbisse75 geschnitzte Kürbisse75 geschnitzte Kürbisse

Lichtersingen
in der Vorweihnachtszeit
Adventliches Mitsingkonzert -
Herzliche Einladung
Jutta Reichardt, Thomas Kager-
mann und Christian Bollmann sin-
gen mit ihren Gästen in Einstim-
mung auf die Adventszeit spiritu-
elle Lieder, die Lebensfreude, Ver-
trauen und Kreativität wecken und
alle auf der großen Woge der Klän-
ge und den Flügeln des Gesanges
mitnehmen. Die Melodien und
Rhythmen sind eingängig und be-
wegend, die Texte lebendig, heil-
sam und aufbauend. Alle, die gern
singen oder die inspirierende
Kraft des Gesangs erleben möch-
ten, sind herzlich willkommen.
Lichtvoll und positiv stimmt das
Mitsingen auf die festliche Ad-
ventszeit ein.
Christian Bollmann und Thomas
Kagermann sind erfahrene Voll-
blutmusiker und schaffen eine

mitreißende kreative Atmosphä-
re. Sie haben ein großes Reper-
toire und lassen sich gern aus dem
Moment des Zusammenspiels in-
spirieren. Jutta Reichardt singt
seit Jahren mit Christian Bollmann
und ergänzt das Ensemble mit
Gesang und Klang.
Ein Abend voller erbaulicher, be-
rührender Klänge, Lieder und Stil-
le.
Freitag, 28. November, 19 Uhr in
der +CulturKirche Oberberg
+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg+CulturKirche Oberberg
Em Depensiefen 4
51766 Engelskirchen
Eintritt: frei, Imbiss inklusive
Ansprechperson: Patrick Oetterer
- 015201642051
Kooperation: Kath. Bildungswerk
im Oberbergischen Kreis
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OH,OH,
...NEIN!

...Hörgeräte sind klobig?

...Hörgeräte fallen sofort auf?

...Hörgeräte stören beim Tragen?

...Hörgeräte sind altmodisch?

Wir beraten Sie zu den

Mini-Hörgeräten, die 

extrem klein, präzise und 

unauffällig sind!

wie klein kann gutes Hörenwie klein kann gutes Hören
sein!sein!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Gut hören im Winter
Wenn der erste Schnee fällt, sind
knarzende Schritte auf frischem
Pulverschnee etwas ganz Beson-
deres! Kinder und Erwachsene
sind gleichermaßen fasziniert vom
Geräusch des Schnees. Doch was
ist, wenn dieses Geräusch plötz-
lich nicht mehr zu hören ist oder
sich anders anhört als früher? Das
kann ein Anzeichen dafür sein,
dass der Hörsinn nachlässt. Stu-
dien gehen davon aus, dass es in
Deutschland etwa 5,4 Millionen
Menschen mit der Indikation
Schwerhörigkeit gibt. Tendenz
steigend. Ein Hörverlust gehört zu
den zehn häufigsten gesundheit-
lichen Problemen.
Gutes Hören ist wichtig. Gerade
in der kalten Jahreszeit, wenn Stra-

ßen und Fußwege glatt sind, brau-
chen wir eine gute Reaktionsfä-
higkeit. Gut Hören bedeutet auch,
die Richtung, aus der ein Ge-
räusch kommt, möglichst rasch
richtig einordnen zu können, da-
mit wir schnell reagieren können.
Wenn wir Zeit verlieren, um die
Richtung, aus der das Geräusch
kommt, auszuloten, kann es zum
Beispiel schwierig werden, dem
heranfahrenden Auto auszuwei-
chen. Manchmal fühlt man sich
auch in vertrauten Situationen
unsicher - das kann auf einen Hör-
verlust hinweisen.
Beate Gromke, Präsidentin der
Europäischen Union der Hörakus-
tiker e. V., weiß: „Ein Hörverlust
entsteht meist schleichend und

Anpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGH

bleibt oft lange unbemerkt. Da-
her empfehle ich allen ab dem 50.
Lebensjahr, einen kostenlosen
Hörtest beim Hörakustiker vor Ort
zu machen. Ein Hörtest gibt Aus-
kunft über das persönliche Hör-
vermögen.“

Moderne Hörsysteme sorgen für
ein gutes Richtungshören und ge-
ben Sicherheit in alltäglichen Si-
tuationen - mit und ohne Schnee!
Europäische Union der Hörakusti-
ker e. V.
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Mit allen Sinnen durch das Kraftwerk
Im LVR-Industriemuseum Ermen & Engels gab es eine „Blue Hour Führung“

Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen. „Unser Ziel ist,
anstelle einer trockenen Wissens-
vermittlung den Industriealltag in
der ehemaligen Baumwollspinne-
rei hautnah erlebbar zu machen“,
sagte der Kölner Historiker und
Kulturguide Benedikt Hanf bei ei-
ner „Blue Hour Führung“ durch
das Kraftwerk, die das LVR-Indus-
triemuseum Ermen & Engels in
Kooperation mit VHS Oberberg
organisiert hatte.
Zunächst beschrieb er an einem
Modell der gesamten Fabrik die
einzelnen Verarbeitungsschritte
von der Anlieferung der Rohbaum-
wolle bis zum Versand des ferti-
gen Garns. Fühlen und riechen
konnten die Führungsteilnehmer
die einzelnen Zwischenprodukte.
Der Guide beschrieb, dass bei
Baumwollknappheit auch Schafs-
wolle verarbeitet wurde.

Die Tonaufnahme einer laufenden
Turbine vermittelte den Gästen
im früher mit Aggerwasser geflu-
teten Keller einen plastischen Ein-
druck davon, wie die zwei Fran-
cis-Doppelturbinen den Strom für
die Fabrik erzeugten - selbst bei
dem heutigen Verbrauch könnten
damit rund 700 Haushalte versorgt
werden. Beim Drehzahlregler in
der Etage darüber erinnerten in
Glasbehälter abgefüllte Öle und
Schmierfette daran, wie die Ma-
schinen in der Fabrikhalle gero-
chen haben.
Im Nebenraum, wo das von der
Königswelle der Turbinen ange-
triebene Schwungrad über einen
breiten Lederriemen den Syn-
chron-Generator in Drehung ver-
setzte, berichtete Hanf über die
Arbeit in der früheren Spinnerei.
Während die Frauen ständig da-

mit beschäftigt waren, die unzäh-
ligen Garnspulen zu wechseln, sei
es die Aufgabe der Kinder gewe-
sen, im engen Bereich zwischen
den laufenden Maschinen herum-
zuklettern und „Pflückbaumwol-
le“ einzusammeln, die aus den
Anlagen gefallen war. Arbeits-
schutz habe es zu Beginn des 20.
Jahrhunderts praktisch nicht ge-
geben.
Der Museumsführer schilderte,
dass es auf dem Gelände auch
eine Schule gebaut worden war,
um die Kinderarbeit zu optimie-
ren. Deren Vormittagsarbeit war
dafür gedacht, um das Schulgeld
für den Unterricht in der Mittags-
zeit zu verdienen. Von dem Wo-
chenlohn am Nachmittag hätten
sich die Schulkinder etwa eine
Tafel Schokolade und fünf Bon-

Benedikt Hanf erläutert die Abläufe in der gesamten Baumwollspinnerei.Benedikt Hanf erläutert die Abläufe in der gesamten Baumwollspinnerei.Benedikt Hanf erläutert die Abläufe in der gesamten Baumwollspinnerei.Benedikt Hanf erläutert die Abläufe in der gesamten Baumwollspinnerei.Benedikt Hanf erläutert die Abläufe in der gesamten Baumwollspinnerei. Die Dampfmaschine hat die Wasserturbinen bei der StromerzeugungDie Dampfmaschine hat die Wasserturbinen bei der StromerzeugungDie Dampfmaschine hat die Wasserturbinen bei der StromerzeugungDie Dampfmaschine hat die Wasserturbinen bei der StromerzeugungDie Dampfmaschine hat die Wasserturbinen bei der Stromerzeugung
ergänzt.ergänzt.ergänzt.ergänzt.ergänzt.

bons kaufen können. Eine Frau
habe das Vierfache des Kinder-
lohns verdient, ein Mann hinge-
gen - beispielsweise in der Färbe-
rei - das 16-fache einer Frau.
Schließlich zeigte Hanf führte Hanf
auch eine Dampfmaschine vor, wie
sie in dem benachbarten Kessel-
haus, was im Zweiten Weltkrieg
zerstört wurde, eingesetzt wor-
den war. Das museale Gerät hat-
te zuvor als Schiffsmotor Verwen-
dung gefunden, stammt aber aus
der gleichen Baureihe. Am Ende
der Führung durften die Teilneh-
mer nicht nur in die Geräusche
und die Gerüche, sondern auch in
den Geschmack der damaligen
Zeit eintauchen - mit Vollkorn-
brot und Gänseschmalz oder Zu-
ckerrübensirup.
(mk)

Vorweihnachtlicher
Waldzauber in Remerscheid
Gemütlicher, familiärer Weihnachtsmarkt
im Eichenwald
Juhuuuu, bald ist es wieder so
weit! Es wird kälter und winterli-
cher und wir sind schon auf Vor-
freude auf unseren Remerschei-
der Weihnachtsmarkt. Fühlt euch
herzlichst eingeladen und kommt
am 29. November ab 15 Uhr auf29. November ab 15 Uhr auf29. November ab 15 Uhr auf29. November ab 15 Uhr auf29. November ab 15 Uhr auf
unserem schönen unserem schönen unserem schönen unserem schönen unserem schönen WWWWWaldfestplatzaldfestplatzaldfestplatzaldfestplatzaldfestplatz
am Dumperwegam Dumperwegam Dumperwegam Dumperwegam Dumperweg, um gemütlich
beisammen zu sein, etwas zu es-
sen und trinken und natürlich zu

stöbern, was es Tolles an unseren
ausgewählten Ständen gibt. Dazu
gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm, eine Tombola, Auftritt
„Die älteste Boygroup aus Vilke-
rath“ und vieles mehr. Weih-
nachtlichen Spaß für die ganze
Familie! Bitte unbedingt im Ka-
lender vermerken und auch allen
Nachbarn, Freunden und Famili-
enmitgliedern weitersagen. Besucher auf dem erleuchteten WaldfestplatzBesucher auf dem erleuchteten WaldfestplatzBesucher auf dem erleuchteten WaldfestplatzBesucher auf dem erleuchteten WaldfestplatzBesucher auf dem erleuchteten Waldfestplatz
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info@garten-luedenbach.de

+ 49 2263 901453

@

garten-luedenbach.de

Wir gestalten

Ihre grüne Oase!

Waldbesitz zum Allgemeinwohl
Zu Beginn des Jahres kam eine
Engelskirchener Waldbesitzerfa-
milie auf den NABU zu. Ziel der
Fragestellung war von Beginn an,
wie sichere ich für zukünftige Ge-
nerationen den Wald für das All-
gemeinwohl. Bei der Eigentümer-
familie stand nicht die primäre
Holznutzung im Vordergrund, son-
dern die ökologischen Funktionen
des Waldes wie, Wasserspeicher
in der Landschaft, Wasserfilter,
Kühlung der Umgebungstempera-
tur, Biologische Vielfalt und als
Sauerstoffproduzent. Hier sollte
das Grundstück fit für die Zukunft
gemacht werden. Der Waldbesitz
liegt innerhalb von großflächigen
Fichten-Kalamitätsflächen und
bildet eine Grüne Oase von Ei-
chen, Buchen, alten Birken und
Ilex. Die auf dem Waldstück
ebenfalls vorhandenen abgestor-
benen Fichten wurden auf der Flä-
che belassen, so dass sie nun Kä-
fern als Totholzhotel, Spechten als
Wohnsitz und Greifvögeln als An-
sitz dienen. Der Waldboden ist
übersät von Blaubeeren und jun-
gem Eichen- und Buchen-Auf-
wuchs. Was kann in so einem Wald
überhaupt noch aufgewertet wer-
den?
Schnell war man sich einig, dass
heimische Heckengehölze wie
Schwarz- und Weißdorn sowie Pfaf-
fenhütchen einen mehrstufigen
Waldsaum bieten können; etwas,
was anderenorts vollkommen ver-
schwunden ist, Vögel und Igel wird
es freuen.
Weiterhin wurde der Artenreich-
tum an Gehölzen gesteigert, in-
dem gruppenweise und etwas ver-
teilte Setzlinge von Traubeneiche,
Walnuss, Kastanie und Mehlbeere
hinzugefügt wurden. Diese euro-
päischen Baumarten gelten als

besonders hitzeresistent und kom-
men auch mit längeren Trocken-
phasen gut zurecht. Ältere Stielei-
chen wurden weiterhin dem hiesi-
gen Bestand ergänzt. Nun wird der
aktuelle Waldbestand den Jung-
pflanzen Schutz vor zu viel Hitze
bieten und Feuchtigkeit am Boden
halten. In einer fernen Zukunft re-
vanchieren sich die aktuellen Jung-
pflanzen eventuell einmal.
Im Übrigen gilt die Traubeneiche
neuesten Untersuchungen zu Fol-
ge, als besonders geeignet für
zukünftiges wärmeres Klima. Es
braucht keine amerikanische Rot-
eiche, die für das hiesige Ökosys-
tem aufgrund des geringeren öko-
logischen Nutzens ungeeigneter
ist. Roteichen bieten nur rund der
Hälfte an hiesigen Lebewesen ei-

Ausblick auf den umliegenden WaldAusblick auf den umliegenden WaldAusblick auf den umliegenden WaldAusblick auf den umliegenden WaldAusblick auf den umliegenden Wald

PlanzplanPlanzplanPlanzplanPlanzplanPlanzplan

nen Ersatzlebensraum, warum
also experimentieren?
Zur Abrundung des Waldbesitzes
wurden noch Sperlingskauzkästen
aufgehangen. Diese Waldeule hat
aktuell akute Wohnungsnot und

befindet sich auf dem Rückzug aus
dem Oberbergischen. In den
nächsten Jahren möchten wir
nachweisen, dass gute Ersatz-
maßnahmen dieser Charakterart
weiterhelfen können.
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Vom Trecker aufs Podest
Der RKV präsentierte sein Prinzenpaar Norman und Melanie

Ründeroth.Ründeroth.Ründeroth.Ründeroth.Ründeroth. In der Perle des Ag-
gertals ist der Einzug der neuen
Tollitäten jedes Mal eine span-
nende Angelegenheit. Diesmal
hatten sich hunderte Jecken auf
dem Vorplatz der Kreissparkasse
zur Sessionseröffnung des Rün-
derother Karnevalsvereins einge-
funden, um zu erleben, wie sie
ihren Weg auf das Podest vor dem
Eingang der Bank gestalten.
Zuvor jedoch hatte RKV-Präsident
Andreas Heckener die Jecken auf
dem zum Bersten gefüllten Platz
begrüßt und das letztjährige Prin-
zenpaar Peter II. und Tanja mit
ihrem Gefolge verabschiedet.
Schließlich tuckerten der desig-
nierte Prinz Norman I. und seine

Prinzessin Melanie auf dem An-
hänger eines Traktors vom Millio-
nentor auf den Festplatz. Ange-
führt vom Fanfarenzug Lieberhau-
sen und der Torwache Ründeroth
passierten sie das Spalier, das die
Karnevalisten gebildet hatten.
„Der Prinz ist tot, es lebe der Prinz“,
rief Heckener und erläuterte, dass
die neuen Tollitäten bereits zu Be-
ginn der letzten Session festge-
standen hätten. Das sei auf einem
Bierdeckel besiegelt worden. Mit
einem Augenzwinkern verkündete
er, dass die neuen Tollitäten aus
dem Engelskirchener Vorort Bern-
berg stammen und nach dem ver-
regneten Samstag die Sonne mit-
gebracht haben: „Jetzt stürzen sie

Das designierte Prinzenpaar Norman und Melanie bei der Ankunft aufDas designierte Prinzenpaar Norman und Melanie bei der Ankunft aufDas designierte Prinzenpaar Norman und Melanie bei der Ankunft aufDas designierte Prinzenpaar Norman und Melanie bei der Ankunft aufDas designierte Prinzenpaar Norman und Melanie bei der Ankunft auf
dem Festplatzdem Festplatzdem Festplatzdem Festplatzdem Festplatz

Die Jecken applaudieren im Spalier.Die Jecken applaudieren im Spalier.Die Jecken applaudieren im Spalier.Die Jecken applaudieren im Spalier.Die Jecken applaudieren im Spalier.

sich mit ihren drei Kindern in die
neue Session.“
„Mein Traum ist in Erfüllung ge-
gangen“, strahlte Melanie und
präsentierte das Motto des Paars:
„De Zügel parat und Musik im
Blood, mir fiere zosamme in Rün-
deroth.“ Sie erzählte dass sich
darin ihre Leidenschaft für das
Reiten und seine Passion für den
Gesang widerspiegeln.“ Weniger
ein Mann des Wortes legte sich
Norman sodann bei ihrem Sessi-
onslied „Mer schrieve Jeschich-
te“ umso mehr ins Zeug.
Als persönliche Mariechen stell-
ten Norman und Melanie ihre Töch-
ter Leonie (13) und Letizia (12) vor.
Die beiden Mädchen tanzen auch

bei den RKV Dancing Kids. Der
fünfjährige Sohn Lennox ist
ebenfalls mit dabei. Mit dem Song
„Niemals allein“ starteten sie
schwungvoll in die neue Session.
„Den traditionellen Fassanstich
machen wir diesmal mit Home
Office-Bier“, erklärte Heckener
und so köpfte Engelskirchens neu-
er Bürgermeister Lukas Miebach
die erste Flasche. Gutgelaunt be-
schrieb er, dass er am zweiten
Tag seiner Amtszeit noch nicht
einmal im Büro gewesen und sei-
ne erste Amtshandlung die Sessi-
onseröffnung sei: „Wenn sich das
herumspricht, haben wir
demnächst noch viel mehr Bewer-
ber.“ (mk)

Spannender Wettkampf bei den Looper Schützen
Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft schoss zum 61. Mal um die Wanderkette
Am vergangenen Wochenende
stand das alljährliche Schießen
um die hartumkämpfte Wander-
kette der St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Loope zum 61.
Mal an.
In dieser Disziplin wird mit dem
Kleinkaliber aus einer Entfernung
von 50 m geschossen. Jeder Schüt-
ze hat sechs Wertungsschüsse, die
am Ende addiert werden.
In diesem Jahr holte sich Anna-
Lena Latz mit 57 von 60 mögli-
chen Ringen die Wanderkette. Der
Sieg war in diesem Jahr besonders
hartumkämpft, da auch der 2.

Platz mit 57 Ringen, der jedoch
geringeren 10er-Wertung an Pia
Fielenbach ging.
Die jüngsten Mitglieder der Bru-
derschaft schossen in der Diszi-
plin Luftgewehr gegeneinander.
Anja Linke, 1. Brudermeisterin
ehrte die siegreichen Schützinnen
und Schützen.
Sieger der verschiedenen Alters-
klassen:
Junioren LuftgewehrJunioren LuftgewehrJunioren LuftgewehrJunioren LuftgewehrJunioren Luftgewehr
1. Platz Arian Müller 69 Ringe
2. Platz Julian Scheurer 68 Ringe
Klasse 2Klasse 2Klasse 2Klasse 2Klasse 2
1. Platz Luca Knura 55 Ringe

2. Platz Paula Schlößer 53 Ringe
3. Platz Joel Meister 52 Ringe
SchützenklasseSchützenklasseSchützenklasseSchützenklasseSchützenklasse
1. Platz Anna-Lena Latz 57 Ringe
(bessere 10er-Wertung)
2. Platz Pia Fielenbach 57 Ringe
3. Platz Sebastian Schmiedt 56
Ringe
AltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasseAltersklasse
1. Platz Lars Scheurer 56 Ringe
2. Platz Martin Zettwitz 49 Ringe
3. Platz Jens Knura 49 Ringe
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
1. Platz Ralf Linke 54 Ringe
2. Platz Dieter Hachenberg 50 Rin-
ge

3. Platz Johannes Dahl 45 Ringe
Prinzenpokal: Luca Knura
Königspokal: Anja Linke
Kaiserpokal: Johannes Dahl

Folgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossenFolgende Schützen erschossen
sich die Schützenschnur:sich die Schützenschnur:sich die Schützenschnur:sich die Schützenschnur:sich die Schützenschnur:
Sebastian Schmiedt, Anna-Lena
Latz, Tom Fielenbach, Roland
Otto, Julian Scheurer, Arian Mül-
ler, Edith Dahl, Dieter Hachen-
berg, Ramona Zettwitz, Tobias
Linke, Martin Zettwitz, Lars
Scheurer, Ralf Linke, Luca Knu-
ra, Natascha Scheurer, Paula
Schlößer
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Zeitreise in die 60er-Jahre
Rita Winter und Erich Eischeid unterhielten auf einer „Glühwürmchenparty“

Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen.Engelskirchen. Mehr als ein hal-
bes Jahrhundert zurück entführ-
ten Rita Winter und Erich Eischeid
ihr Publikum im evangelischen
Gemeindezentrum Engelskirchen
bei einer sehr vergnüglichen Zeit-
reise in die 60er-Jahre. Die bei-
den zeigten, wie damals gelebt
und Freizeit gestaltet wurde, wel-
che Musik „In“ war, beleuchteten
die Emanzipation der Frau und
sparten auch die sexuelle Befrei-
ung nicht aus: „Das war die Zeit
von Toast Hawaii und Mettigeln.“
Der 74-jährige Eischeid aus Loo-
pe erwies sich als Spezialist für
das lokale Geschehen. So erin-
nerte er sich an das Gastspiel von
Zirkus Krone in Engelskirchen, wo
Helfer gesucht wurden, um die Tie-
re vom Bahnhof zum Zirkuszelt zu
führen: „Da wollte ich unbedingt
mitmachen und ein Pony beglei-
ten.“ Doch es kam anders: „Weil

ich nachsitzen musste, kam ich zu
spät und alle Ponys waren weg.“
Stattdessen wurde ihm eine Ket-
te in die Hand gedrückt und so
wurde er zum Kameltreiber.
Winter fand es unglaublich, dass
damals die vielen Tiere von Ju-
gendlichen ohne Sicherungsmaß-
nahmen über die Hauptstraße ge-
führt werden durften, hatte aber
gleich auch einen Witz parat:
„Was ist der Unterschied zwischen
einem Kamel und einem Mann? -
Ein Kamel kann eine Woche lang
arbeiten ohne zu saufen, bei ei-
nem Mann ist es genau umge-
kehrt.“
Eine der größten Errungenschaf-
ten damals war natürlich das
Fernsehen und das Publikum
stimmte begeistert in die Intros
von Flipper und Bonanza ein. Mit
dabei war auch das HB-Männ-
chen Bruno und dem unvergess-

lichen Slogan „Wer wird denn
gleich in die Luft gehen?“ Ein
Highlight der damaligen Zeit war
auch der Boom der beginnenden
Automobilisierung mit dem Go-
ggomobil und der „Knutschku-
gel“ Isetta. Selbstverständlich
mussten die heißgeliebten Fahr-
zeuge auch gewaschen werden.
Wie ein Foto zeigte, passierte
das in Rodenkirchen direkt am
Ufer des Rheins.
Amüsante Beschreibungen vom
Wäschewaschen, der Haushalts-
arbeit und dem samstägliche Bad
in der Zinkbadewanne ließen die
60er-Jahre wieder aufleben. Zu-
stimmende Rufe aus dem Publi-
kum zeugten von eigenen Erfah-
rungen. „Wir mussten uns zu fünf
Familien ein Plumpsklo teilen“,
erzählte Erich Eischeid. Und das
musste mit der Jauchekelle in eine
Schubkarre umgefüllt werden:

Rita Winter tändelt mit Erich Eischeid.Rita Winter tändelt mit Erich Eischeid.Rita Winter tändelt mit Erich Eischeid.Rita Winter tändelt mit Erich Eischeid.Rita Winter tändelt mit Erich Eischeid. Präsentation alter FotodokumentePräsentation alter FotodokumentePräsentation alter FotodokumentePräsentation alter FotodokumentePräsentation alter Fotodokumente

„Das Los fiel leider meistens auf
mich.“ Winter bedauerte mitfüh-
lend: „Das war aber eine Scheiß-
arbeit.“
1960 kam auch die Pille auf den
Markt und weckte widersprüchli-
che Emotionen. In einem Fernseh-
beitrag hieß es: „Die Büchse der
Pandora ist geöffnet.“ In einem
anderen sagte eine Frau: „Die Pil-
le ist die beste Erfindung seit der
Waschmaschine.“ Die neue Frei-
heit der Frau wurde auch kom-
merziell genutzt. Auf einem Foto
waren viele Busse an der Ag-
gerstaustufe in Loope zu sehen
und Eischeid erläuterte: „Dort
konnten die Leute zur Liebesinsel
rudern und ungesehen alleine
sein.“ Gekrönt wurde der Abend
mit der Prämierung des schöns-
ten Kostüms, in dem die Gäste
gekommen waren.
(mk)

Singer-Songwriter und Autor Jens Böttcher:
Die Wunden und die Wunder
Ev. Kirchengemeinde Ründeroth lädt ein zu Konzert und Gottesdienst
Der Hamburger Songwriter und
Schriftsteller Jens Böttcher ist am
Samstag, 29. November, 19:30 Uhr
mit seiner Band in der evangeli-
schen Kirche in Schnellenbach
(Alte Landstraße 31., 51766 En-
gelskirchen-Schnellenbach) zu
Gast. Im Gepäck hat er unter an-
derem die Songs aus seinem ak-
tuellen Album „Die Wunden und
die Wunder“. Mit dabei sind Jo-

hannes Sommer (Piano), Anne
Maren Falk (Cello) und Karsten
Deutschmann (Geige, Akkordeon).
Jens Böttcher singt und schreibt
in seinen Liedern und Büchern
über das Leben als Reise, die Aben-
teuer des Menschseins und die
Triumphe und Tragödien der Liebe
in all ihren Erscheinungsformen.
Das alles ist durchzogen von Glau-
ben, Hoffnung und immer auch ei-

ner Spur Melancholie. Und in al-
lem: die Botschaft von bedin-
gungsloser Annahme und göttli-
cher Liebe als leitendes und uns
alle verbindendes Licht, das auf
Gnade, Vergebung und Mitgefühl
weist.
Karten können bei Pfarrer Hen-
ning Strunk unter
marchenning.strunk@ekir.de re-
serviert werden.

Auch den Gottesdienst zum 1.
Advent, 30. November, 10:15 Uhr
in der Schnellenbacher Kirche
wird Jens Böttcher musikalisch
mitgestalten. Hier ist der Eintritt
frei.
Mehr zu Jens Böttcher gibt es bei
youtube und
www.jensboettcher.net.
Veranstalter ist die Ev. Kirchen-
gemeinde Ründeroth.
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Weihnachtsbasar
für den guten Zweck
Die Lichtbrücke lädt ein
zum 50. Weihnachtsbasar in Engelskirchen

Am ersten Adventswochenende
findet auch in diesem Jahr wieder
der traditionelle Weihnachtsbasar
der Lichtbrücke im Aggertal-Gym-
nasium in Engelskirchen statt.
Tausende Besucher aus nah und
fern werden sich an den vielen
bunt geschmückten Ständen er-

freuen. Über 30 ehrenamtliche
Gruppen und Initiativen bereiten
sich seit Wochen auf dieses Er-
eignis vor. Mit viel Liebe und Ge-
duld zaubern sie ein buntes Pro-
gramm.
Das vielfältige Angebot reicht von
Tausenden Büchern, gut erhalte-

Es gibt viele schöne Verkaufsstände beim Weihnachtsbasar derEs gibt viele schöne Verkaufsstände beim Weihnachtsbasar derEs gibt viele schöne Verkaufsstände beim Weihnachtsbasar derEs gibt viele schöne Verkaufsstände beim Weihnachtsbasar derEs gibt viele schöne Verkaufsstände beim Weihnachtsbasar der
Lichtbrücke.Lichtbrücke.Lichtbrücke.Lichtbrücke.Lichtbrücke.

ner Second-Hand-Kleidung und
hochwertigem Trödel bis hin zu
kunstgewerblichen Handarbeiten.
Es gibt märchenhafte Geschenke,
selbst gemachte Marmeladen, Li-
köre, Plätzchen, Holz- und Bas-
telarbeiten, Strickwaren, zauber-
haften Adventsschmuck, Spiel-
zeug, Puppensachen und -klei-
dung in allen Größen, Fair-Han-
dels-Waren und eine Tombola er-
freut mit tollen Preisen. (Gewin-
ne können auf dem Basar bis
spätestens Sonntag, 17 Uhr, ab-
geholt werden.)
Auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt: Grillwurst, Pom-
mes, Salate, Bockwürstchen, Erb-
sensuppe, Kassler, Schupfnudeln
mit Gemüse und Kräuterdip, Piz-
za, Waffeln, Torten, Kuchen, Kaf-
fee, Glühwein, Kölsch und alko-

holfreie Getränke. Begleitet wird
der Basar von einem abwechs-
lungsreichen Musikprogramm. Am
Sonntagnachmittag schaut auch
der Nikolaus vorbei und verteilt
leckere Weckmänner an Kinder.
Besuchen Sie, gemeinsam mitBesuchen Sie, gemeinsam mitBesuchen Sie, gemeinsam mitBesuchen Sie, gemeinsam mitBesuchen Sie, gemeinsam mit
Familie, Freunden oder Bekann-Familie, Freunden oder Bekann-Familie, Freunden oder Bekann-Familie, Freunden oder Bekann-Familie, Freunden oder Bekann-
ten unseren ten unseren ten unseren ten unseren ten unseren WWWWWeihnachtsbasar ameihnachtsbasar ameihnachtsbasar ameihnachtsbasar ameihnachtsbasar am
29. November von 13 bis 17 Uhr29. November von 13 bis 17 Uhr29. November von 13 bis 17 Uhr29. November von 13 bis 17 Uhr29. November von 13 bis 17 Uhr
und am 30. November von 11 bisund am 30. November von 11 bisund am 30. November von 11 bisund am 30. November von 11 bisund am 30. November von 11 bis
17 Uhr im 17 Uhr im 17 Uhr im 17 Uhr im 17 Uhr im Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,Aggertal-Gymnasium,
Olpener StrOlpener StrOlpener StrOlpener StrOlpener Str..... 13, 13, 13, 13, 13, 51766 Engels- 51766 Engels- 51766 Engels- 51766 Engels- 51766 Engels-
kirchen.kirchen.kirchen.kirchen.kirchen. Mit dem Erlös des Weih-
nachtsbasars unterstützen wir
ärmste Familien in Bangladesch.
Mit einem Einkauf schenken Sie
somit doppelt: Hier Freude - und
in Bangladesch armen Menschen
eine bessere Zukunft!
Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:
wwwwwwwwwwwwwww.lichtbrueck.lichtbrueck.lichtbrueck.lichtbrueck.lichtbrueckeeeee.com.com.com.com.com

Adventskonzert des Akkordeon-Clubs Niederkassel
Chorleiterin Pia Clemens aus Buschhausen leitet den Chor seit 14 Jahren
Das Akkordeon ist ein echtes Mul-
titalent und wird trotzdem oft un-
terschätzt. Zu sehr ist es nur mit
Shanties und Volksmusik verbun-
den. Während sich Pianisten mit
88 Tasten begnügen müssen, kann
ein Akkordeon auch schon mal
doppelt so viele Knöpfe oder Tas-
ten haben, die noch dazu in der
Klangfarbe variieren können. Da
gibt es zarte, schwebende Klän-
ge, volle Akkorde oder auch Me-
lodien voller Emotion.
Ein ganzes Orchester (fast) nur
aus Akkordeons sorgt für ein
Klangerlebnis, das viele noch
nicht kennen und niemand so
schnell vergessen wird.
Zu solch einem Konzert lädt der „1.
Akkordeon-Club-Niederkassel von
1976 e. V.“ unter der Leitung von
Pia Clemens ein, sie kommt aus
Engelskirchen-Buschhausen und
leitet das Orchester seit 14 Jahren.

Das Konzert ist am dritten Advent
am Sonntag, 14. Dezember, um
17 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Ründeroth (Am Markt 2,
51766 Engelskirchen-Ründeroth).

Erstmals war das Akkordeonor-
chester Niederkassel im April die-
ses Jahres mit seinem schotti-
schen Partnerorchester aus Pais-
ley in der Ründerother Kirche zu

Gast. Pia Clemens: „Das Konzert
war super besucht und ist sehr
gut angekommen, wir hoffen auf
eine Wiederholung des Erfolgs.“
Der Eintritt ist frei.

Ründeroth Akkordeonkonzert. Foto: Armin KreterRünderoth Akkordeonkonzert. Foto: Armin KreterRünderoth Akkordeonkonzert. Foto: Armin KreterRünderoth Akkordeonkonzert. Foto: Armin KreterRünderoth Akkordeonkonzert. Foto: Armin Kreter
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Evangelische Kirchengemeinde
Engelskirchen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Ründeroth

Kath. Kirche

Herzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
23. November23. November23. November23. November23. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl
Kindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jedenKindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.zweiten Sonntag im Monat statt.
Café a Café a Café a Café a Café a TTTTThird Placehird Placehird Placehird Placehird Place am 22.22.22.22.22. No- No- No- No- No-
vembervembervembervembervember im Gemeindehaus in der
Zeit von 9 bis 11 Uhr.

Einladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder KlausEinladung zu Bruder Klaus im
Evangelischen Gemeindehaus um
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr.....
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 25. 25. 25. 25. 25. November November November November November:
Wofür brauchen wir die jüdische
Bibel (AT) noch?“
Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Lebendiger Adventskalender En-Adventskalender En-Adventskalender En-Adventskalender En-Adventskalender En-
gelskirchengelskirchengelskirchengelskirchengelskirchen
Der 8. Lebendige Adventskalen-
der ist fertig!
Fast täglich ab Montag, 1. De-ab Montag, 1. De-ab Montag, 1. De-ab Montag, 1. De-ab Montag, 1. De-

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

zemberzemberzemberzemberzember,,,,, von 18 bis 18:30 Uhr von 18 bis 18:30 Uhr von 18 bis 18:30 Uhr von 18 bis 18:30 Uhr von 18 bis 18:30 Uhr
werden Türchen/Fenster im Ge-
meindebereich Engelskirchen ge-
öffnet. Der fertige Kalender mit
Ort der Türchen ist unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de
zu finden.

Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-
onen auch unteronen auch unteronen auch unteronen auch unteronen auch unter
wwwwwwwwwwwwwww.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de.kirche-engelskirchen.de

23. November23. November23. November23. November23. November
10:15 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag, Abendmahl, mit
Joyful Singers, Ründeroth, Hen-

ning Strunk und Anne Adolphs
30. November30. November30. November30. November30. November
10:15 Uhr - mit Jens Böttcher,
Schnellenbach, Henning Strunk

Katholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden imKatholische Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich EngelskirchenSeelsorgebereich Engelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Hei-
ligen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16:45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18:15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9:15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat

in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen
11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18:30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8:15 Uhr - Loope Hl. Messe

9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14:30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe
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Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor
Gerade in der kalten Jahreszeit steigt
das Risiko für Schimmel in Wohnun-
gen und Häusern. Neben unzurei-
chendem Wärmeschutz ist Feuchtig-
keit in Innenräumen der häufigste
Grund für Schimmelbildung - und die
lässt sich vermeiden. „Schimmelbe-
fall ist nicht nur ein optisches Pro-
blem, sondern er kann auch die Ge-
sundheit schädigen. Umso wichtiger
ist es, durch richtiges Heizen und
Lüften vorzubeugen“, sagt Brigitte
Becker, Leiterin der Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Worauf dabei zu
achten ist, hat die Verbraucherzen-
trale NRW in sechs Tipps zusam-
mengestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften - das
ist die effektivste Maßnahme ge-
gen Schimmel. Statt Fenster stun-
denlang zu kippen, sollte
mehrmals am Tag für fünf bis zehn
Minuten quer- oder stoßgelüftet
werden. So kann feuchte Luft ent-
weichen und trockene Luft nach-
strömen. Besonders nach dem
Aufstehen, nach dem Duschen,
Kochen oder Wäschetrocknen ist
frische Luft wichtig, um die Luft-
feuchtigkeit zu regulieren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behalten
Idealerweise liegt die Luftfeuch-
tigkeit in Wohnräumen zwischen
40 und 60 Prozent. Bei alten unge-
dämmten Häusern sollte sie eher
am unteren Rand des Bereichs lie-
gen. Dies sollte mit einem Hygro-
meter regelmäßig kontrolliert wer-
den. Wird dieser Wert regelmäßig
überschritten, droht Schimmelbil-
dung an kalten Wandflächen. In
diesem Fall helfen gezielte Maß-
nahmen wie häufigeres Lüften oder

stärkeres Heizen. In Ausnahmefäl-
len könnte mit einem Luftentfeuch-
ter nachgeholfen werden. Dies be-
nötigt jedoch Strom und ist teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten
genutzten Räumen kann sich
schnell Feuchtigkeit ansammeln,
die dann an kalten Wänden kon-
densiert. Daher sollte auch im
Schlafzimmer, Flur oder Abstell-
zimmer eine Grundwärme von
etwa 16 bis 18 Grad Celsius ge-
halten werden. In Wohn- und Ar-
beitsräumen liegt die ideale Tem-
peratur zwischen 20 und 22 Grad
Celsius. Auch wer tagsüber oder
am Wochenende nicht zuhause ist,
sollte die Wohnung nicht unter 16
Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüf-
tungsvorgängen unbedingt ge-
schlossen werden.
KKKKKeine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
wändenwändenwändenwändenwänden
Größere Möbelstücke wie Schrän-
ke und Sofas sollten möglichst
nicht an kalten Außenwänden ste-
hen, da sich dahinter Feuchtig-
keit stauen kann. Generell soll-
ten Möbel so aufgestellt werden,
dass Luft um sie herum zirkulie-
ren kann und so Feuchtigkeits-
schäden vermieden werden.
Feuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im HaushaltFeuchtigkeitsquellen im Haushalt
minimierenminimierenminimierenminimierenminimieren
Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen zu
haben, erhöht die Luftfeuchtigkeit
spürbar. Auch das Kochen ohne
Deckel, eine fehlende Abzugshau-
be oder dauernd geschlossene
Vorhänge können das Raumkli-

ma negativ beeinflussen. Wer
Schimmel vorbeugen möchte, soll-
te sich dieser versteckten Feuch-
tigkeitsquellen bewusst sein und
gegebenenfalls gegensteuern -
etwa durch Wäschetrockner mit
Kondensfunktion oder den geziel-
ten Einsatz von Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-
lierenlierenlierenlierenlieren
Undichte Dächer und feuchte Keller-
wände können Schimmelbildung
begünstigen - oft, ohne dass
Verbraucher:innen dies sofort bemer-
ken. Daher lohnt sich ein regelmäßi-
ger Blick auf mögliche Schwachstel-

len im Gebäude. Wer bei ersten An-
zeichen wie grauer Färbung in Raum-
ecken, an der Grenze zur Decke,
feuchten Stellen oder modrigem
Geruch frühzeitig reagiert, kann grö-
ßere Schäden und teure Sanierun-
gen vermeiden. Bei Anzeichen von
Schimmel muss im Rahmen der Mit-
wirkungspflicht umgehend der Ver-
mieter informiert werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu Schim-
mel:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr

(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers--Notdienst in Gummers-
bachbachbachbachbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.

Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambulan-
te medizinische Versorgung für fast
zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mitglie-
dern zählen fast 19.500 Vertrags-
ärzte, Psychotherapeuten und Er-
mächtigte. Für die Mitglieder trifft
die KV Nordrhein unter anderem
Vereinbarungen mit den Kranken-
kassen, die die Grundlage für die
Behandlung der Patienten, die Ho-
norierung der Ärzte und die Quali-
tätssicherung bilden. Zu den wei-
teren Aufgaben zählen das Abrech-
nen der ärztlichen Leistungen und
die Verteilung des Honorars an die
Ärzte. Darüber hinaus setzt sich
die KV Nordrhein als Interessen-
vertreter ihrer Mitglieder ein, die
sie in allen Fragen von der Abrech-
nung bis zur Zulassung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar über
die 116117.

Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 04. Dezember 2025Donnerstag, 04. Dezember 2025Donnerstag, 04. Dezember 2025Donnerstag, 04. Dezember 2025Donnerstag, 04. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.11.2025 um 10 Uhr27.11.2025 um 10 Uhr27.11.2025 um 10 Uhr27.11.2025 um 10 Uhr27.11.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 24 | Donnerstag, 20. November 2025 | Kw 47 | Rautenberg Media 31



Rundblick Engelskirchen | 48. Jahrgang | Nr. 24 | Donnerstag, 20. November 2025 | Kw 47 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper32

Lebendiger Adventskalender Engelskirchen
8.8.8.8.8. MontagMontagMontagMontagMontag Hansen & Kröger

Buchhandlung, Bergische
Straße 2

9.9.9.9.9. DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag N a c h b a r s c h a f t
Aggerufer, Aggerufer 10a

10.10.10.10.10. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch Gemeinschaf ts -
garten, Märkische Straße 26

11.11.11.11.11. DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag Ta u s c h -
ring Engelskirchen, Bahnhofs-
platz 6/Gleis 1

12.12.12.12.12. FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag Natalia Weitzel,
Talweg 2, Hardt

12. bis 14.12. bis 14.12. bis 14.12. bis 14.12. bis 14. Christkindmarkt in En-
gelskirchen, Rathaus, Engels-
Platz 4

14.14.14.14.14. 3.3.3.3.3.     AdventAdventAdventAdventAdvent Lebendige Ge-
meinde, 17 Uhr!17 Uhr!17 Uhr!17 Uhr!17 Uhr! Märkische
Straße 26

15.15.15.15.15. MontagMontagMontagMontagMontag Projekt Wohn-
partnerschaften, Christbaum
im Rathaus, Engels-Platz 4

16.16.16.16.16. DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag AWO Engelskir-
chen, Bergische Str. 24*

17.17.17.17.17. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch Auxilium e. V., Im
Grengel 6*

19.19.19.19.19. FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag Steuerungsgrup-

Fast täglich von 18 bis 18:30 Uhr
werden Türchen/Fenster im Ge-
meindebereich Engelskirchen ge-
öffnet. Andere Uhrzeiten sind ge-
kennzeichnet. Dahinter befinden
sich von den GastgeberInnen frei
gestaltete Impulse für die Advents-
zeit. Wir wünschen viel Freude und
eine gesegnete Adventszeit!
1.1.1.1.1. MontagMontagMontagMontagMontag Kirchengemeinde

Engelskirchen, Märkische
Straße 26

2.2.2.2.2. DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag GCS Pflegewohn-
gemeinschaft, Lepperhammer 8

3.3.3.3.3. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch Flüchtlingshilfe-
verein, Oststraße 26, Ründe-
roth

4.4.4.4.4. DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag GGS Engelskir-
chen, Bergische Straße 56

5.5.5.5.5. FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag Susanne Kremer
EdelsteinDesign, Hauptstraße
12, Ründeroth

7.7.7.7.7. 2.2.2.2.2.     AdventAdventAdventAdventAdvent E n g e l m u s e u m ,
Engels-Platz 7 und KöB Loo-
pe, 17 Uhr!17 Uhr!17 Uhr!17 Uhr!17 Uhr! Bruchstraße 7,
Loope

pe Fairtrade, Rathauseingang,
Engels-Platz 4

22.22.22.22.22. MontagMontagMontagMontagMontag Spieletreff für Er-
wachsene, Märkische Straße
26*

24.24.24.24.24. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch Heiligabend in Ih-
rer Kirche. Frohe Weihnachten

* Eine Tasse für einen Ausschank
wird benötigt. Bitte mitbringen!
Türchen/FTürchen/FTürchen/FTürchen/FTürchen/Fenster verpasst?enster verpasst?enster verpasst?enster verpasst?enster verpasst? Auf
diesem WhatsApp-Kanal kann der
Beitrag anhand einiger Fotos/kur-

zer Filmchen, sofern welche vom
Gastgeber übermittelt wurden, im
nachhinein angeschaut werden.
Sie dürfen diesen Kanal gerne
abonnieren.
Fotos/Filmchen an Claudia Ben-
ner:
0176 / 515 479 16 (WhatsApp)
https://www.whatsapp.com/
channel/
0029VbBgArBIHphAGivMJb1Q
https://kirche-engelskirchen.de


